
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

"colors divided, fields united" 

zu 80 JAHRE BEFREIUNG 
 

 
Eine Rauminstallation in 

der Michaelerkirche Steyr 

 

Eröffnung 2. Okt. 19:00 

 

"Die Künstlerinnen setzen 
ein künstlerisches Zeichen 

für den Wert jedes 
Menschenlebens - gegen 

Teilung und für Erinnerung, 
Würde sowie Versöhnung" 

 

 
 

 
 
 

Am 14. September begeht 

die Kirche den Welttag der 

sozialen Kommunikationsmittel. 

Als Motto hat noch Papst 

Franziskus ausgewählt:  

sprecht mit Güte  

von der Hoffnung,  

die eure Herzen erfüllt“ 

(vgl. 1 Petr 3,15–16). 

 

 

http://www.dioezese-linz.at/pfarre/4409 

Pfarre St. Anna 

 
KANZLEIZEITEN: Di. und Do. jeweils 9-11 Uhr (Pfarrhof St. Michael) 

Anschrift: Annaberg 6, 4400 Steyr. T: 07252/72014 

E-Mail: pfarre.steyr.stanna@dioezese-linz.at 

 

 
14. September 

 

24. Sonntag im Jk. 

 

KW38 

http://www.dioezese-linz.at/pfarre/44


 

 

GOTTESDIENSTORDNUNG 

 
So., 14. Sept.: 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
KREUZERHÖHUNG 
07:45 Rosenkranz 
08:30 Eucharistiefeier: zum Sterbetag der Mutter Anna 
Wallner (267) 
 

Mo., 15. September: Gedächtnis der 
Schmerzen Mariens 
 

Di., 16. September: Hl. Kornelius und hl. 
Cyprian 
 

Mi., 17. September, Hl. Hildegard von Bingen; 
Hl. Robert Bellarmin 
07:00 Eucharistiefeier: für Großeltern zum Sterbetag und 
alle Armen Seelen (84) 
 

Do., 18. September: Hl. Lambert 
07:00 Eucharistiefeier: für + Schwiegereltern Enzendorfer 
Leopold und Katharina (270) 
 
 

Fr., 19. Sept.: Hl. Januarius 
 

Sa., 20. Sept.: Hl. Andreas Kim Taegon und hl. 
Paul Chong Hasang und Gefährten 
 
18:30 Eucharistiefeier in der Bruderhauskirche 
 

So., 21. Sept.: 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
07:45 Rosenkranz 
08:30 Eucharistiefeier: Fam. Mayr für verstorbene 
Vorfahren Eisenhuber und verstorbene Nachbarn der 
Familie Eisenhuber (127) 
 
 
 
 

 

Termine/Mitteilungen 
 

 
Zusätzlich zum großen Pfarrkaffe am 

letzten Sonntag im Monat gibt es nach 
jedem Sonntags- und 

Feiertagsgottesdienst im Pfarrheim Kaffee 
und Kuchen. Einfach zum Plaudern und 
zum Austausch in der Pfarre gedacht, 

herzliche Einladung! 

 
 

 
Warum kann man sagen, dass die 

Gottesmutter selig war, als sie beim 

Kreuz ihres Sohnes stand? Dies wird nur 

im Zusammenhang mit dem Passahfest 

des Herrn verständlich. Marias inneres 

Martyrium, all der reale Schmerz, den sie 

erlebte, wurde durch eine besondere, 

gewaltige Teilhabe an der Freude über 

die Auferstehung Jesu überwunden. Die 

Betrachtung der Schmerzen der 

Gottesmutter erinnert uns daran, dass in 

Christus das Leiden nicht das letzte Wort 

hat: Wir können es immer mit etwas 

Größerem verbinden, mit dem Werk der 

Erlösung aller Menschen. 


